Intelligenz Dtatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinztal⸗Jrtelligenz⸗Comtolt i m Poſt-Lo kal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


Dieuſtag, Den 17. März. 


1846 


Die Praͤnumeration auf das Intelligenz⸗Blatt 
Pro U Quartal 1846, kann von jetzt ab taglich 
erfolgen, und wird am 1. Avril e. das Blatt 
nur gegen Vorzeigung der neuen Abonnements⸗ 
Karte verabreicht werden. "= w 

Königl. Intelligenz⸗Comtoir. 
2 Angemeldete Fremde. g 
Angekommen den 15. und 16. März 1846. 8 f 

Herr Oder⸗Salz⸗Inſpektor v. Graſſow aus Elbing, Herr Partikuliet Schniedell 
4 Schwerin, Herr Kaufmann Ganz aus Braunſchweig, 2 Krüger 
Fra Berlin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Aker A Bohm aus Brom: 

19, F. Lucas aus Frankfurt a. O., H. Schümann aus Königsberg, C. Neumann 
A eindemann aus Berlin, A. Zehrmann, B. Barthels, J. Name, Herr Bankier 
— Schwedt und Herr Oberlandesgerichts⸗Rath a. D. E. Kelch aus Elbing, log. 
hoff, ngl. Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer Fabrean nebſt Herrn Sohn aus Junker⸗ 
var, Süeebach nebſt Gemahlin aus Curow, log, in den drei Mohren. Frau Laud- 
Aſſeſſor c. Kleiſt nepſt Fräulein Töchter aus Rheinfeld, Herr Oderlandesgerichts⸗ 

— Sener aus Neustadt, Hert Kaufmann Gert aus Liedenwalde, log. im 
Nane Sie, Die Herren Kaufleute Ferd. Friedel, Otte Friedel und Döring nus 
aus Di dg, Herr Adminiſtrator Hammer aus Königsberg, Herr Guter⸗Agent Hammer 
de Feb LE Hen Schlod-Gärtner Hagemann aus Speugaws ken, log. im Hotel 


* 


. 


Bekanntmachungen. 

5 Prämien ⸗ Vertheilung. 

Aus Veranlaſſung des am 1. Januar a. e., Mitt im Haufe Röpergaſſe 
sub Servis⸗No. 477., ſtattgehabten Brandfeuers find nachſtegende Prämien für ſchnell 
herangebrachte Löſchgeräthe bereüligt: a 

1) dem Knecht Friedr. Demnowski 1 Rthlr. 
Sir „ Friedr. Jahneke Rin 

* 8 7 „ Franz Schröder re 

„ „ Johann Meinert 1 „* 

Danzig, den 4. März 1846. 

Die Feuer⸗ Deputation. 

#; Der Einſaſſe David Ulrich zu Kalteherberge No. 3. beabſichtigt auf feinem 

Hofe eine holländiſche Korn⸗Windmühle neu erbauen zu laſſen. 

Dies wird in Folge $ 29. der Gewerbeordnung vom 17. Januar pr. zur öf⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht; mit der Aufforderung, etwanige Einwendungen gegen 
dieſe neue Anlage binnen vier Wochen a dato publicationis präcluſiviſcher Friſt 
hier anzumelden. A 0 
Tiegenhoff, den 10. März 1846. 8 

f Königliches Domainen⸗Rent⸗Amt. 
i 8 AVBRTISSEM ENI. 

3. S bis 6 Schock beſonders gute Pathweiden ſtehen zum Preife von 172 

rtl. pro Schock auf dem Steinſchleuſenhofe zum Verkauf. i 

Danzig, den 13. März 1846. a el 

2. Die Ban Deputation. 


Enit b n rn 

4. Heute Morgen 72 Uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden Sohne 

glücklich entbunden, welches ſtatt beſonderer Meldung hierdurch die Ehre habe erge⸗ 
denſt anzuzeigen. 5 5 J. E. Walter. 

Danzig, den 16. März 1846. 05 


Elter ari ſche Anzeigen. 


| 5. Js L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt vortäthig: 


| Politiſcher Katechismus 
7 


* 
Deut ſchland. 
Syke 1. Band. Preußen. Von Marquardt. 

Eine alphabetiſche Zuſammenſtellung aller dem Preuß. Staatsbürger nach det 
Berfaſſung und Geſetzgebung ſeines Landes zuſtehenden Rechte in Bezug auf Bier‘ 
heit der Perſon, des Eigenkhums, des Gewerbes und Verkehrs, auf Glaubens”, 
Rede-, Lehr- und Prefffreikeit, nebſt Ungabe der geſetzlich zuſtändigen Rechtsmittel 
zur Geltendmachung dieſer Rechte. Leipzig, Berfag von Mayer. Preis 10 Sgr 


1. 


—— 


Neuigkeit von Ad. Breunglas. 
9. Bei N. A. eber, Bach- und Muſikalienhandlung, Langgaſſe 
o. 364. erſchien jo eben als Fortſetzung . 

Berlin wie es iſt und — trinkt. 


6. 


b on 
ud Brenngas. 5 
XXIV. gef: „Herr Buffey im Tugend⸗Verein.“ 
ö Mit einem colorirten Titelkupfer. 
8. gh. im Umſchlag. Preis 17 rtl. 5 
Der originelle Verfaſſer, der ein echter Volksdichter iſt, da feine Erzeugniſſe bei Hoch 
und Niedtig denſelben Beifall finden, giebt in dieſem Hefte ein mit echt komiſcher 
Kraft entworfenes Bild jener Uebertreibungen und Verirrungen, die ſich mit dem 
Namen „Tugend⸗Verein“ ꝛc. einen ſchönen Mantel umhängen. 
En en 
eee eee 
75 Theater Anzeige — 


S Dienftag, den 17. März. Auf Begehren: Buͤrgerlich und ro⸗ 3 
l Ft 


zZ mantiſch. Onig.⸗Luſtſpiel in 4 Akten von Bauernfeld. 
Mittwoch, d. 18. Letzte Gaſtdarſtellung des Herrn Wallner und 
2 i zum Benefiz für denfelben. 3. e. M.: Reich durch 2 
8 Liebe „der Nur zwei Thaler! Luſtſpiel in 1 Akt 
nach dem Franz von Börnſtein. Hierauf: Staberls Rei⸗ 
— ſeabentheuer. Poſſe mit Geſang in 2 A. (Herr Wallner 

S im iſten Stücke: Rohrhuhn, im 2ten: Stabe rl. 2 
Donnerfiag, d. 19. Der Barbier von Sevilla. Kom. Dun 3 

Er . Genee. 


TTT 
8, rtl. Belohnung | | | 
dem Finder eines goldenen Armbandes mit Granaten, verloren nom altſtädt⸗ 

ſchen Graden bis zur heiligen Geiſt⸗Kirche. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. Abzuge⸗ 
den Tiſchlergaſſe 649. A i 


9. Von Dienſtag den 17. März fahren beide Schuiten 

in den halben Stunden; der Anfang ift Morgens 17 Uhr von Milchpeter und 28 Uhr 

don Weichſelmünde. N IE ES 

105 700 bis 1000 rt. werd. auf ! ſicheres Mühlengrundſt. mit 2 Huf. 26 Morg. Land 

zur erſt. Stelle, unt. Adreſſe Z. E. im Intellig.⸗Comt. ſofort 98 22 5 
; a: | 


* 


* 


1 


* Be 

’ pf boot Shwalbe 

fährt, fo lange es der Waſſerſtand erlaubt, von Danzig nach Elbing an den 
Tagen Mittwoch und Freitag, präciſe? Uhr Morgens, 

Abfahrt vom Johannisthore. — Paſſagier⸗Geld: 1ſte Cajüte 1 Nil. 10 Sgr., 
te Cajüte 25 Sgr. Die Cajüten find geheitzt. — Wer an obigen Tagen Nach⸗ 
mittags mit der Schwalbe in Elbing eintrifft, kann am folgenden Morgen 7 Uhr 
mit dem Dampfboot Falke nach Königsberg fahren. 

12. „Das Lied vom Herzen, Gedicht in öſtreichiſcher Mundart mit Be 
nutzung einer alten Vollsmelodie. Geſungen von Herrn Franz Wallner in der 


Poſſe »Stadt und Land“ iſt fo. eben erſchienen und in den Muſikalienhandlungen 


von Mögel, Heil. Geiſtgaſſe und Ewert, Langgaſſe a 214 Sgr. zu haben. 


13. 300 rt. find ganz oder getheilt auf ein in hieſiger Gerichts barkeit gelegnes Grund» 


ſtück zu erſter Hypothek zu haben. Näher. im Intell.⸗Comtoir auf Adreſſe S. 2. 
14. Zu Oſteru d. J. werden in dem v. Conradiſchen Schul⸗ und Erziehungs⸗ 
Inſtitute zu Jenkau fünf . dem jährlichen Penſionsſatze von 100 Rthltn. 
frei. Der neue Curſus beginnt Montag, den 20. April d. J. 

Jenkau bei Danzig, den 14. März 1846. . 

2 5 Neumann, Director. 

8.3 Wieſen⸗ Verpachtung. 

Zur diesjährigen Nutzung durch Weide und Heuſchlag ſollen 

Donnerſtag, den 26. März 1846, Vormittags 10 Uhr, 

in der Wohnung der Hofbeſitzerin Wittwe Ortmann in Oſterwick 
2390 Morgen culmiſch Maaß Wieſenland, 
in Oſterwick belegen, in abgetheilten Tafeln von 6 bis 20 Morgen verpachtet werden. 

Pachtluſtige können über die Pachtbedingungen und über die Lage der Wieſen⸗ 


ſtücke die nothige Auskunft von dem Oec.⸗Commiß. Zernecke in Danzig, Heil. Geiſt⸗ 


gaſſe No. 939., erhalten. 5 5 

10. Mein Atelier für Daguerreotyp⸗Portraits aauuguch ven Met, 
gend 9 bis 5 Uhr geöffnet, um geneigten Zuspruch bittet — 

2 Adolph Mielke, Fleiſchergaſſe 64. 


. Strohhuͤte werden gewaſchen und umgenaͤht, 


bei Woycke, gr. Kraͤmergaſſe No. 650. 


18. Scheibenrittergaſſe 1259. find 13 neue polirte Roprftühle zum Verkauf. A 


— 


RR. 


% Sonnabend, den 21. Marz, Concert und Ball 


we > 


in der Reſſource zum freundfchaftlichen Verein. Anfang 77 Uhr. 
2 ; : Die Borfteber. ; 
20. Dienſtag, den 17. März, 37 Uhr Nachmittags, findet im Artushofe die 
Jährliche General⸗Verſammlung der Seejchiffer- Arms; Kaſſe ſtatt, wozu die Mit⸗ 
glieder hiemit ergebenſt eingeladen werden. 

Danzig, den 13. März 1846. Der Vorſteher der Seeſchiffer⸗Armen⸗Kaſſe. 

5 a 5 Alex. Gibſone. 

21. Das Haus Schönfeldſchen Weg No 32. u. Garten, Brunnen und Keller. ift- 
f. den feſten Preis v. 180 Tal, bei 80 Thl. Anzahlung fof. J. v. Näh. Reiterg. 356. 
f Ju der Nähe von Danzig wird ſogleich edet zu Oſtern bei ein Paar Kin⸗ 
dern eine Gouvernante, die in den nöthigen Wiſſenſchaften unterrichtet, geſucht, und 
Adreffen unter A. B. 3. im Intelligenz Comtoit erbeten. 
23. Ein junges Mädchen von auſſerhalb, d. hier ſchon 1 Jahr conditionirt, wünſcht 


zum 1. April eine Stelle als Schänkerin oder in einem andern, ähnlichen Geſchäft. 


Näh. Auskunft ertheilt das Vermiethungs⸗Bureau v. F. Märtens, Scharrmacherg 1977. 
24. Strohhüte aller Art werden auf's Beſte gewaſchen und moderniſirt, ohne 
fie durch fogenaunte chemiſche Bleiche fo anzugreifen, daß ſie bei nächſter Wäſche 
gänzlich von einandertrennen, 1. Damm 1111. neben Herrn Oertel bei L. Mierau. 
25. Ein oder 2 ſtatke Arbeits⸗Pferde werden zu kaufen gefucht; Adreſſen unter 


J. Z. bittet man bei Herrn Borowski in der Lauggaſſe 402 abzugeben. 


et m fe t d n g e n. 


%. Kl. Krämergaffe 802. iſt die Untergelegeuheit a. eine Familie und eine 


meubl. Stube an einen einzelnen Herrn zu verm. Das Nähere daſelbſt 2 Trep. h. 


. Wollwebergaſſe ganz nahe der Langgaſſe iſt 
ein Ladenlokal nebſt mehreren Piccen, im Ganzen 


auch getheilt, zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermie⸗ 
then. Naͤheres Jopengaſſe No. 559. 


28. Röpergaſſe No. 473., Waſſerſeſte, ift eine Stube u. Kabinet mit Meubeln u. 


R . Stube und Küche ohne Meubeln zum 1. April zu vermiethen. 


5 Kl. Hoſennäherg. 865. if eine Wohnung, beſtehend in 2 Stuben, Aus ſicht 
300 der Langenbrücke, mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 
x 2 Stuben u. Boden find zu verm. u. auch gleich zu bez. Heil. Geiſtg 779. 
a Petershagen 43., hinter der Thorwache, iſt eine ſehr freundl. Wohnung 3. v. 
33. Hundeg. 312. iſt d. Saal⸗Etage (auch m. Meubl. u. Stall) z. v. 5 

- % freundliche Zimmer ſind zuſammen auch getheilt, mit auch ohue Meubeln 
zu vermiethen. Näheres Glockenthor No. 1962., 1 Treppe hoch. e 
Oi Langgarten No. 186; find 3 Stuben, Küche, Ciutritt in den Garten, zu 
lem d. J. zu vermiethen und Goldſchmiedegaſſe No. 1098. zu erftagen. 


* 
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35. 1 Stall auf 1—4 Pferde iſt zu vermiethen Hausthor No. 1874. 

36. Breitegaſſe No. 1201. iſt ein Zimmer mit Meubeln und Beköſtig. zu verm. 
37. Schmiedegaſſe No. 292. iſt ein meubl. Zimmer nebſt Seitenkab: zu verm⸗ 
38. Kaſſubſchenmarkt No. 889. iſt eine Vorſtube wit Meubeln zu vermiethen. 
39. 5 Zimm., im Ganz. a. geth., nebſt Stall f. 3 Pferde, f. Töpferg. 23.2 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ö Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Die diesjährigen Sonnenſchirm⸗Zeuge, die 


0. . zu neuen Be zügen in allen Farben eine reiche Auswahl 


bieten, liegen zur gefälligen Anficht bereit. Sonnenſchirme 
| 


- 


neueſter Form in allen Größen empfiehlt Billigft die Regen⸗ u. Sonnen? 
ſchirm⸗Fabrik von F. W. Doͤlchner, Schnüffelm. 635. 


u. Den Empfang meiner Waaren von der Frank⸗ 
furter Meſſe zeige ich Einem geehrten Publikum 
ergebenſt an. George Gruͤbnau, 


Langebrücke, ehnweit des grünen Thores. 
42. Neueſte Franzen in Seide und Wolle empſiehlt 
A. Wiens, Hundegaſſe 258. 
43. Trocknes, dreifüßig. ſicht. u. birk. Klobenholz wird vill. verk. draueng. 554. 
1. Neueſte Sonnenſchirme, Marquiſen u. Knicker, ſo 
wie eine große Auswahl beſter ſeidner u. baumw. 
Regenſchirme find mit dieſer Tage eingegangen u. empfehle ich ſammtliche 
als ſehr preiswuͤrdig. F.. Köhly, kanggaſſe No. 532. 
46. Fenſterglas, Truͤmeaux, Wand⸗ un Pfeilerſpiegel | 
fo wie Spiegelglaͤſer ent ding 
E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 
46. St. Trinitatis⸗Kirchengaſſe 71. ſtehen birkene Sopha⸗Bettgeſtelle und geſtri⸗ 


chene Kleiderſchränke zum Verkauf. 
47 Hundegaſſe 238, find zwei gute Oefen zu verk. Unt. zu erfragen. 


48. Engliſche Strickbaumwolle in beſter Qualitee und vollem 
Gewicht, ſowie auch Merino⸗Wolle in weiß und melizt empfiehlt 
| A. Wiens, Hundegaffe WGB. 4 


2 
— 557 | 


\ 
49. Ss eben erhielt ich die neueſten Stoffe zu Sommerrdoͤcken 
e werden ſolche innerhalb 24 Stunden angefertigt. Herren⸗An⸗ 
K ſind ſtets in großer Auswahl vorräthig. 


ö g 3: Sternfeld, erſten Damm 1123. 
50. Um vor der Leipziger Meſſe zu räumen, verkaufe ich Bournouſſe, Winters 
Hüte und Hauben, zu erſtaunt billigen Preiſen. E. Fiſchel, 


f Langgaſſe 401. 
51. Schöne pommerſche Fleiſchwurſt, vorzüglich große Schälbirnen u. Aepfel, 
bamberger Kirſchen u. Pflaumen, feines Buchweizen⸗ (Greck) Mehl, weißen Leck⸗ 
onig zu haben bei Heinrich v. Dühren, Pfefferſtadt No. 258. e 


52. Die neuſten Mutzen, Shawls, Jaromir⸗Schlipſe, Cravatten, Hoben⸗ 


häger, Unterkleider u. ital. ſchwarzſeidne Tücher empfing in größter Auswahl und 


3 fehlt zu billigen Preiſen a R. A. Berghold, Langenmarkt No. 500. 


0 Wegen Umzug find in Schid;ig Ro. 40. mehrere Lerchen, Weindroßeln und 
eine Amſel ganz billig, aber ſogleich, zu verkaufen. f 

54. kangemarkt 446 find ein Waarenſpind nebſt Tom bank :c. 
ſe wie alte Feuſtern zu verkaufen. - 

5 Feine und mittel Perlgraupe in Centnern und Pfunden, ſo wie pommerſche 


. u Wurſt find zu herabgeſ. Preiſen zu hab. b. A. V. Guth, Rammb. No. 326. 


Ganz guter, trockner Mauerſchutt wie auch alte Ziegel find billig zu ha⸗ 
den von der Kirche zu Aliſchottland. Der Kirchenvorſtand. 
57. Neunaugen zu billigen Preiſen empfiehlt ö N 

j RT, Friedr. Mogilowski, Hundegaſſe. 
58, Den Empfang der Frankfurter Meßwaaren ,! in verſchiedenen Bettzeugen 
Neſſel⸗Cattunen, Sommer⸗Rock⸗ und Hoſenzengen, Wiener Corts, ſchleſ. Leinwand, 
Tiſch⸗ und Handtücherzeugen, beehre ich mich hierdurch anzuzeigen. 
C. G. Gerich, Erdbeermarkt, im Zeichen des weißen Adlers. 


Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig. 
Immodilia oder unbewegliche Sachen. 

KR Nothwendiger Verlauf. 5 . 

& Das in hieſiger Stadt am Markte sub Ro. 70. und 71. belegene, aus zwei 
dagen beſtehende Haus, worin Gaſtwirthſchaft und Handel getrieben wird, nebſt 
ubehbrungen, inöbefondere der dazu 4 5975 aus circa 12 Morgen beſtehenden 
lee ars lecker, welches der Gaftwirth R. R. F. Schmidt bisher eigenthümlich ber 
8 = 


een, ſoll in termine 
den 15. (funfzehnten) Mai 1846, Vormittags 10 Uhr, 
Bi ee Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. f a 
Das rundſtück iſt gerichtlich auf 10914 Rrhle. 7 Sgr. 1 Pf. abgeſchätzt, 


59. 


hiſch Stargardt, den 18. September 1845. 


. W und Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehen. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


z 
x * 


8 Nothwendiger Verkauf. 
a Das dem Erbpächter Carl Hauſchulz gehörige, in Skrzeszewo belegene Erb⸗ 
pachtsgrundſtück, ſoll N r 
am 29. April e., Vormittag 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Die Tare iſt in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen, und gewährt der Reiner 
trag des Grundſtücks von 51 »tl. 7 ſgr. 6 pf. zu 5 pro Cent einen Tarwerth von 
1025 rtl. und zu 4 pro Cent einen Taxwerth von 1281 rtl. 7 [gr. 6 pf. 

Darauf haftet ein Erbpachtscanon von 10 tl. 22 ſgr., welcher zu 4 pro Cent 
gerechnet ein Capital von 268 rtl. 10 fgr. darſtellt, fo daß der Werth der Etbpachts⸗ 
gerechtigkeit zu 5 pro Cent veranſchlagt 756 rtl. 20 fgr. und zu 4 pro Cent ver 
anſchlagt 1012 il. 27 ſgr. 6 pf. beträgt. 7 ö x 
Carthaus, den 7. Januar 1846. 

Königl. Landgericht. 


Lin) —— a a a — 


= ER ET, z 
E Ddr erraten, 
61. Nachdem von uns über den Nachlaß des am 8. Nobember 1845 hierſelbſt 


verſtorbenen Gerbermeiſters Carl Benjamin Körner der erbſchaftliche Liguidationspro⸗ 


zeß eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiermit verhängt 


und allen und jeden, welche von dem Erblaſſer etwas an Gelde, Sachen, Effecten 

oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet, an Niemanden das Minde⸗ 

ſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches uns förderſamſt getreulich anzuzeigen, 

und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſi⸗ 

tum abzuliefern, widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet an deſſen Erben etwas bezahlt, oder ausgeantwor⸗ 
tet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen erachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 
Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außerdem 
ſeines 12 habenden Unterpfaud⸗ und andern Rechts für verluſtig erflärf 
werden ſoll. i 2 22 
2 Danzig, den 3. Jebruat 1846. 5 

Königliches Land: und Stadtgericht. 


—— H — 
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Berichtigung: Ju der Bekanntmachung im Int.⸗Blatt No. 61, N 4, 
muß es ſtatt „hierher von Saspe“ — hierher nach Sas pe 
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